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HEMDINGEN Die Mitglie-
der des Sport-, Sozial- und
Kulturausschusses Hemd-
ingen kommen zu ihrer
nächsten Sitzung, die für
Montag, 29. Juni, organi-
siert wird, in den Gemein-
deräumen an der Barm-
stedter Straße zusammen.
Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem das
diesjährige Dorffest, Aus-
fahrten 2015 sowie Spie-
platzangelegenheiten
(Hofkoppel und Eichen-
hof). Beginn des öffentli-
chen Teils der Sitzung ist
um 20 Uhr.

KÖLLN-REISIEK Der We-
geausschuss der Gemein-
de Kölln-Reisiek tagt am
Donnerstag, 25. Juni, im
Gemeindezentrum am
Sandfohrt. Auf der Tages-
ordnung steht unter ande-
rem die Beschaffung eines
so genannten Dialog-Dis-
plays zur Geschwindig-
keitsmessung. Der Beginn
der Sitzung ist für 20 Uhr
vorgesehen.

Re d a k t i o n

Erfolgreiches Sommerfest des Pfarrbezirks Ost

HEMDINGEN Der jüngste
Gottesdienst im Pfarrbezirk
Ost war eingebettet in das
traditionelle Sommerfest, in
dessen Rahmen auch das 50-
jährige Bestehen der Chris-
tuskapelle gefeiert wurde. Es
wäre vielleicht wünschens-
wert, kommt aber doch ver-
hältnismäßig selten vor, dass
sich so viele Menschen, Jung
und Alt, in dem Gotteshaus
drängen. Es mussten noch

extra Stuhlreihen aufgestellt
werden, damit alle Platz fan-
den. Unter die Zuschauer
hatte sich Propst Thomas
Bergemann gemischt, der an
diesem Morgen jedoch nicht
das Wort ergriff.

Beeindruckende
Gesänge

Das blieb Pastor Bert Jo-
hannigmann vorbehalten,
den die überwältigende Re-
sonanz auf den „Geburtstag“
des schlichten, schönen Got-
teshauses nicht unbeein-
druckt ließ. Er zeigte sich be-
schwingt und fröhlich, was
sichauchdenBesuchernmit-
teilte. Der Gottesdienst
selbst wurde eröffnet mit
Chorvorträgen des kirchli-
chen Sänger-Nachwuchses,
wozu der Junge Chor sowie
JungenundMädchenvonder
Kinderkirche zählten. Den
Abschluss bildete der Appe-
ner Gospelchor „Voice & Spi-
rit“.
In seiner Predigt schuf Pas-

tor Johannigmann einen Be-
zug zumAnlass der Feier und

griff im übertragenen Sinne
das Thema „Bauen“ auf. „Wir
sind die lebendigen Steine
des Gotteshauses“ sprach er.
„Nurwennwir etwas aufbau-
en zusammen mit anderen,
entsteht eine Konstruktion,
diehält.“DieLesungbefasste
sich mit einem Kapitel des
Lukas-Evangeliums, in dem
geschildert wird, wie Jesus,
der mit seinen Eltern Jerusa-
lem besucht, plötzlich ver-
schwunden ist. Sie finden
den Zwölfjährigen schließ-
lich im Tempel – im Haus
„seines Vaters“.
Während des Gottesdiens-

tes wurden zudem die neuen
Konfirmanden vorgestellt,
die sich, einer nach dem an-
deren, der Gemeinde zeig-
ten. Glücklicherweise ließ es
das Wetter zu, dass draußen,

auf dem schönen Gelände
zwischen Gemeindehaus
undChristuskapelle, dasFest
fortgesetzt werden konnte.
So maßen sich die Jungen
undMädchenbei verschiede-
nen Spielen, bei denen Ge-
schicklichkeit, Treffsicher-
heit und auch ein Quäntchen
Glück zu wichtigen Punkten
verhalfen. Sie nutzten etwas
beiderAuswahlderPräsente,
die zum Schluss vergeben
wurden.
Die Erwachsenen misch-

ten sich unter die Kinder und
schauten ihnen zu.Der große
„Esstisch“ versammelte
schließlich in derMittagszeit
JungundAlt. Sie delektierten
sich an verschiedenen Sala-
ten und Grillspezialitäten.
Ein wichtiges Element auf
dem Sommerfest war, dass

sämtliche Generationen ge-
meinsam feierten und sich
austauschten: Das stärkt das
Zusammengehörigkeitsge-
fühl der Gemeindeglieder.
Sie nahmen viele positive
Eindrücke mit nach Hause.

Siegfried Schilling

Der Gospelchor „Voice & Spirit“ leitete zum fröhlichen Fest auf dem Außengelände über. SI (3)

DieChristuskapelle feiert ihren
50-jährigen „Geburtstag“.

Propst Thomas Bergemann
hatte sich unter die Gottes-
dienst-Besucher gemischt.

BARMSTEDT Der Start-
schuss zu den „Niederländi-
schenWochen“ in Barmstedt
fiel mit großem Publikums-
anklang am vergangenen
Sonnabend auf der Rantzau-
er Schlossinsel. Zahlreiche
Kunstfreunde ließen es sich
nehmen, bei der Eröffnung
der Ausstellung „Un-Real Es-
tate“mitFotografiendesnie-
derländischen Fotografen
WimBoschdabei zu sein.Die
Veranstaltung, die mit einer
etwa halbstündigen Verzöge-
rung begann, weil sich der
niederländische Konsul
Ernst Joachim Fürsen auf
dem Weg in die Schuster-
stadt durch zähflüssigen
Straßenverkehr kämpfen
musste, wurde durch Barms-
tedts Bürgervorsteher Chris-
tian Kahns eröffnet. Er kenn-
zeichnete in seiner Anspra-
che den überaus großen Reiz
der Ausstellung, die kombi-
niert mit der Präsentation
„Drei Meister“ in der Kom-

munalen Halle des Barm-
stedter Rathauses und Aktio-
nen der Stadtbücherei die
„Niederländischen Wochen“
ausmachen.
„Die Niederlande sind

ganz in der Nähe – wir sind
Nachbarn. Kann man da von
völlig verschiedenen Kultu-

ren ausgehen?“ fragte er und
wies darauf hin, dass etwaige
Unterschiede für manch ei-
nen eventuell durch den Be-
such der beiden Ausstellun-
gen deutlich werden könn-
ten.

Fotos von heute
und alte Meister

Den reizvollen Gegensatz
zwischen den fotografischen
Arbeiten Wim Boschs in der
Galerie Atelier III, die bis
zum 9. August zugänglich
sein werden, und den Wer-
ken der drei sehr bekannten
niederländischen Maler Jan
Vermeer,RembrandvanRhin
und Vincent van Gogh, die
zwischen dem 25. Juni und
31. Juli im Rathaus im Fokus
stehen werden, unterstrich
auch Galeristin Karin Wei-

ßenbacher in ihrer Anspra-
che – und sie bedankte sich
bei der Stadt Barmstedt, dem
Kreis Pinneberg und Förde-
rern der Galerie dafür, dass
derartige Ausstellungen in
solch einem Rahmen über-
haupt stattfinden können.
„Ich denke, das ist etwas

ganz Besonderes hier im
Kreis und strahlt weit nach
aussen ab“, betonte Weißen-
bacher. Ein verstärktesMedi-
eninteresse sei mittlerweile
ein deutlicher Beleg für den
Erfolg der Arbeit. „Mit unse-
rem Ausstellungsprogramm
und dem offenen Atelier er-
reichen wir immerhin ganz
Schleswig-Holstein in Funk
und Fernsehen – undmanch-
mal geht es auch über die
Landesgrenzen hinaus“, so
die Galeristin. uma

Ausstellungseröffnung auf der Schlossinsel: Freude bei Christian Kahns (von links), KarinWeißen-
bacher, Claus Friede, Wim Bosch und Tilman Clasen. MAREK (2)

Die interessierten Besucher geizten nicht mit Beifall.

Lokales

Dorffest 2015
ist Thema

Kompakt

Fachausschuss
tritt zusammen

Großer
Andrang in
der Kirche

Von großer Bedeutung für die Kleinstadt
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Wir suchen
Zusteller/innen
- Bevern
- Bullenkuhlen
- Langeln
... und bedanken uns mit 75€ bei Ihnen!
Als Dankeschön für Ihre Treue als Zusteller, erhalten Sie
nach dreimonatiger Tätigkeit, eine Prämie von 25 € und nach
weiteren 3 Monaten eine Prämie von zusätzlich 50 €.

Haben Sie Interesse - dann rufen Sie uns an!
Werden Sie ein Teil unseres Teams!
Wenn Sie morgens gerne früh aufstehen und sich vorstellen
können schon am frühen Morgen stets pünktlich bis 6 Uhr
unsere Leser mit wichtigen Informationen aus
dem Kreis und der Welt zu versorgen,
dann rufen Sie uns an!

Wir bieten Ihnen:
- ein sicheres Nebeneinkommen auf 450,- € Basis
- eine krisenfeste Tätigkeit direkt vor Ihrer Haustür
- bezahlten Urlaub
- Hilfsmittel wie Tasche, Lampe, Routenplan
- einen oder mehrere feste Zustellbezirke


